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Öffentliche Beschlussvorlage 

Betrifft 
 

Stiftung Siverdes / Finanzielle Beteiligung am genossenschaftlichen Windenergie-Projekt 
Münster-Amelsbüren II 
 

 
 
Beratungsfolge 
 

   09.05.2018 Ausschuss für Soziales, Stiftungen, Gesundheit,  
Verbraucherschutz und Arbeitsförderung 

Vorberatung 

   16.05.2018 Haupt- und Finanzausschuss Vorberatung 

   16.05.2018 Rat Entscheidung 

 
 
Beschlussvorschlag: 

I. Sachentscheidung: 
 
Die Stiftung Siverdes, vertreten durch den Oberbürgermeister, wird ermächtigt, sich über ein Nach-
rangdarlehen von 300.000 Euro an dem genossenschaftlichen Windenergie-Projekt Münster Amels-
büren II zu beteiligen. 
 
 
II. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Stadtwerke Münster die technische Betriebsführung und 
das Instandhaltungsmanagement übernommen haben. 
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der Umschichtung liquider Mittel der Stiftung Siverdes. 
 
 
Begründung: 
 
Die „UNSERE MÜNSTER-ENERGIE eG“ wurde Ende 2014 auf Initiative der Stadtwerke Münster 
gegründet. Ziel war es, drei von den Stadtwerken projektierte und errichtete Windkraftanlagen in Ro-
xel und Amelsbüren zu erwerben und zu betreiben. Um eine direkte Beteiligung – auch von Bürgerin-
nen und Bürgern – zu ermöglichen, wurde die Rechtsform der Genossenschaft gewählt. Innerhalb 
eines kurzen Zeitraums konnten im Jahr 2015 sowohl Genossenschaftsanteile an rd. 530 Mitglieder 
verkauft als auch Nachrangdarlehen in einer Größenordnung von rd. 1,5 Mio. vergeben und die drei 
Windräder erworben werden.  
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Die Genossenschaft steht aktuell vor dem Erwerb eines vierten Windrades in Amelsbüren, das eben-
falls von den Stadtwerken gebaut wurde und seit dem 30.09.2017 in Betrieb ist. Der Kaufpreis beträgt 
rd. 5,2 Mio. Euro. Die Finanzierung erfolgt mit 3,9 Mio. Euro über Bankdarlehen. Nachrangdarlehen 
sind mit insgesamt 850.000 Euro vorgesehen, der Einsatz von Eigenkapital beträgt 450.000 Euro.  
Mit den Herstellern sind Vollwartungsverträge über 20 Jahre geschlossen. Die Anlagen werden durch 
die Stadtwerke ständig kontrolliert. Ebenso bestehen alle relevanten Versicherungen. Auch garantie-
ren die Hersteller eine technische Windparkverfügbarkeit von 97 Prozent. Bei Unterschreitungen wer-
den Schadenersatzleistungen an die Genossenschaft gezahlt. Die bisherigen Erträge bestätigten die 
Prognosen oder übertreffen diese. Die Höhe der Einspeisevergütung pro kWh ist über das Erneuer-
bare-Energien-Gesetz für 20 Jahre garantiert. 
Vor dem Kauf der Anlagen hat die Genossenschaft umfangreiche technische, wirtschaftliche und 
rechtliche Gutachten beauftragt, die alle zu dem Ergebnis gekommen sind, dass es sich um eine loh-
nende und risikoarme Investition handelt. 
 
Nachrangdarlehen 
 
Die Stiftung Siverdes wird sich als zukünftiges Mitglied der Genossenschaft „UNSERE MÜNSTER-
ENERGIE eG“ in Form eines Nachrangdarlehens von 300.000 Euro an dem vierten Windrad finanziell 
beteiligen. Das Nachrangdarlehen wird in den ersten zehn Jahren mit 2,5 Prozent verzinst. Ab dem 
elften Jahr beträgt der Zinssatz 4 Prozent, wobei das Darlehen ab dann in zehn gleichen Jahresraten 
wieder zurückgezahlt werden wird. 
Die Stiftungsaufsicht bei der Bezirksregierung Münster wurde Ende März über die Anlageoption in-
formiert. Die beabsichtigte Höhe der finanziellen Beteiligung entspricht einem Anteil von rd. zwei Pro-
zent des Stiftungsvermögens. In der weiterhin andauernden Niedrigzinsphase bedeutet die Kapi-
talumschichtung eine attraktive alternative Anlage. Die Finanzierung des Nachrangdarlehens erfolgt 
im Rahmen liquider Stiftungsmittel; eine ausreichende Liquidität der Stiftung Siverdes bleibt selbst-
verständlich erhalten. 
 
Fazit 
 
Der Ausbau von Anlagen zur Erzeugung erneuerbarer Energien, z. B. von Wind, Sonne, Wasser bzw. 
nachwachsenden Rohstoffen, ist erklärtes Ziel der deutschen wie auch europäischen Energiepolitik 
und entspricht den Klimazielen der Stadt Münster. Mit den Stadtwerken Münster als strategischen 
Partner ist das Engagement der Genossenschaft „UNSERE MÜNSTER-ENERGIE eG“ als vertrau-
enswürdig einzuordnen.    

Mit der beabsichtigten Investition fördert die kommunale Stiftung Siverdes im „Konzern Stadt“ die Er-
reichung kommunaler Klimaschutzziele. 
 
 
I. V. 
 
 
 
gez. 
Cornelia Wilkens 
Stadträtin 
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